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WegenerNet Stationspatenschaften – Informationsblatt  (v13/09.10.2025) 

 
Kurzinformation – Was ist das WegenerNet? 

Die Klimastationen des WegenerNet vermessen in einem engmaschigen Netz – eine Station ca. pro 
zwei Quadratkilometer – die kleinregionale Wetter- und Klimaentwicklung mit neuartiger Genauigkeit. 
Seit 2007 laufen die Messungen von Temperatur, Luftfeuchte, Niederschlag, Wind und weiteren Para-
metern flächendeckend in kurzen Zeitabständen, sodass erstmals ein derart dichter Datensatz über 
einen so langen Zeitraum vorliegt. Alle 5 Minuten messen mehr als 150 Stationen in der Region Feld-
bach; alle 10 Minuten die insgesamt 19 Stationen in der Region Gesäuse, wo die Standorte zum Teil 
auf über 2.100 Metern Seehöhe liegen. 

2020 wurde das bodengebundene 2D-Messnetz der Feldbachregion zu einem einzigartigen 3D-Frei-
luftlabor für Klimawandelforschung ausgebaut. Seither vermessen ein Forschungs-Wetterradar am 
Stradnerkogel, ein Atmosphären-Profiling-Radiometer und eine Infrarot-Wolkenkamera in Saaz bei 
Feldbach sowie ein Netz von sechs hochgenauen Global-Navigation-Satellite-System-Stationen (GNSS-
Stationen) die Atmosphäre bis 10 km über dem WegenerNet. Parameter wie Niederschlag, Wasser-
dampfgehalt, Luftfeuchte- und Temperaturverlauf, Flüssigwassergehalt der Wolken sowie Wolkenver-
teilung können wetterunabhängig zu jeder Tageszeit erfasst werden. Dies ermöglicht umfangreiche 
3D-Analysen der Atmosphäre, etwa von Starkregenereignissen. 

Viele Projekte zur Erforschung des Klima- und Umweltwandels und seiner Auswirkungen, aber auch 
die ganz normale Wetterbeobachtung, profitieren vom WegenerNet. Klima-, Wetter- und Umweltrisi-
ken werden besser erklärbar und mögliche wirtschaftliche und gesellschaftliche Folgen abschätzbarer. 
Darüber hinaus entsteht vielfältiger weiterer Nutzen für die Regionen und deren Einwohner:innen, wie 
z. B. für Raumordnungsfragen, Versorgung mit Wasser und Energie, Katastrophenschutz und Regional-
entwicklung. (Weiterführende Informationen auf der Webseite www.wegcenter.at/wegenernet). 
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Wer kann WegenerNet Stationspate oder Stationspatin sein? 
Firmen aller Branchen, Vereine, Clubs, Familien, weitere Personengruppen, Privatpersonen… – jede/r 
in der WegenerNet Region und jede/r dem Wegener Center Verbundene ist eingeladen, als Stations-
pate oder Stationspatin das WegenerNet („unser WegenerNet“) mit zu tragen! 
 

Was bringt eine Stationspatenschaft? 

• Eine Klimastation des WegenerNet, die Sie aus allen noch verfügbaren Stationen frei aussuchen 
können, wird nach einem von Ihnen frei wählbaren Namen benannt (z.B. Firmenname, Clubname, 
persönlicher Name). Ergänzend kann auch ein Logo beigestellt werden (z.B. ein Firmenlogo). 

• Der Stationsname scheint beim gesamten Außenauftritt des WegenerNet auf. Dazu zählt die Sta-
tions-Infotafel bei der Mess-Station, das national und international zugängliche WegenerNet Da-
tenportal (wegenernet.org) und die Stationspat:innenseite auf der Website (https://wegcen-
ter.uni-graz.at/de/unsere-forschung/arsclisys/wegenernet/unterstuetzerinnen/). Der Name ist 
zudem die Bezeichnung, mit der die Station auch wissenschaftsintern bezeichnet wird. 

• Die Patenschaft und Benennung der Station wird mit einer Urkunde bestätigt und alle Stationspa-
ten und -patinnen werden besonders zu in mehrjährigen Abständen in Feldbach organisierten 
Vortragsabenden eingeladen, wo über die Fortschritte beim WegenerNet aus erster Hand vom 
Leiter und von führenden Forscher:innen im Projekt informiert wird. 

Eine Patenschaft bringt weiters mehrfach berechtigt ein gutes Gefühl! 

• Sie tragen direkt zu einem spannenden Pionierexperiment der Erforschung von Wetter und Kli-
mawandel bei, sowie dazu, dass in Ihrer Region Klima- und Umweltrisiken, mitsamt den möglichen 
Auswirkungen, besser als in jeder anderen österreichischen Region erforscht werden. 

• Wissenschaft ist ein wichtiger Teil unserer Kultur: mit Ihrer Patenschaft tragen Sie aktiv bei, dass 
in Ihrer Region, für Kinder und Jugendliche in den Schulen Ihrer Region, durch Vorträge usw. das 
Topthema Klimawandel-Klimaschutz anhand von „Wissenschaft vor der Haustür“ verankert ist. 

 

Was kostet eine Stationspatenschaft? 

Das WegenerNet Feldbachregion umfasst 156 Mess-Stationen des Wegener Center: 140 so genannte 
Basisstationen (inkl. 11 Basisspezialstationen) und 16 Hauptstationen (inkl. einer Referenzstation und 
der sog. Zentralstation Raabtal). Die Basisstationen messen mit hoher Genauigkeit zentrale Wetter- 
und Klimavariablen wie Temperatur, Feuchte und Niederschlagsmenge, die Hauptstationen zusätzliche 
Größen wie Wind in 10 m Höhe, die Referenzstation weitere Elemente. Die Referenzstation und die 
Zentralstation Raabtal nehmen einen Sonderstatus ein und sind für eigene langjährige Patenschaften 
vorgesehen: Hier werden noch eine Reihe zusätzlicher Messungen durchgeführt, an der Zentralstation 
Raabtal auch mit präzisen Fernerkundungsgeräten wie Radiometer für Vertikalprofil- und Wolkenmes-
sungen und Satellitennavigations-Sensoren für Wasserdampfgehaltsmessungen. 

Das WegenerNet Johnsbachtal beinhaltet 5 Mess-Stationen des Wegener Center: an allen diesen Sta-
tionen, die in Seehöhen von ca. 800 m bis 2200 m liegen, werden präzise Messungen der Temperatur 
und Feuchte sowie – je nach Standort – von weiteren Variablen wie Niederschlagsmenge, Schneehöhe, 
Strahlung und Wind erhoben. 

Die Übernahme der Vier-Jahres-Patenschaft erfolgt in Form einer Forschungszuwendung, deren Höhe 
vom Stationstyp abhängt: 
 

• 4-Jahres-Patenschaft (2026-2029) Basisstation:  
1.000, – €. (129 Patenschaften möglich) 

• 4-Jahres-Patenschaft (2026-2029) Basisspezialstation:  
1.500, – €. (11 Patenschaften möglich) 

• 4-Jahres-Patenschaft (2026-2029) Hauptstation oder Station in der Gesäuseregion: 
2.000, – € (14 bzw. 5 Patenschaften möglich) 

 

https://wegenernet.org/
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Die Patenschaft gilt bis Ende 2029. Bestehende Paten und Patinnen haben ein Vorzugsrecht, vor allen 
neu Interessierten, ihre Patenschaft für die Jahre 2026–2029 zu erneuern; neue Paten für 2026–2029 
erwerben das gleiche Vorzugs-Recht für 2030-2033. Die Forschungszuwendungen werden zur Gänze 
für das WegenerNet verwendet (Stations-Betrieb, Wartungsarbeiten, Ergänzungen, WegenerNet-
Nachwuchsforschung und Regionspartnerschaft). 
 

Wie komme ich zu einer Stationspatenschaft? 

Auf folgendem einfachen Weg: 
 

1) E-Mail an oder Anruf bei Herrn DI Jürgen Fuchsberger/Wegener Center Graz, 

juergen.fuchsberger@uni-graz.at oder 0316 380-8438. 
 

2) Herr Fuchsberger gibt gern Antwort auf alle Fragen. Zum Beispiel, wenn Sie eine Patenschaft für 
eine Station möglichst in Ihrer Heimatgemeinde, oder möglichst nah zu Ihrer Firma oder Ihrem Haus 
übernehmen möchten. Herrn Fuchsberger liegen alle Details vor, um Sie gut zu beraten. 
 

3) Nachdem Sie sich für eine Station entschieden und einen Namen für die Station gewählt haben, 
sendet Ihnen Herr Fuchsberger Ihr persönliches Patenblatt zu (per E-Mail als pdf Datei oder postalisch), 
welches wir Sie bitten, unterschrieben zurück zu senden. Daraufhin bekommen Sie schließlich Ihre of-
fizielle WegenerNet-Patenschaftsurkunde zugesandt. 
 

4) Jetzt ist es auch Ihr WegenerNet und Ihre Station. – Willkommen als neuer Pate/neue Patin und 
Danke im Namen Ihrer Region für Ihr Interesse an Wissenschaft und Klimaforschung! 
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